
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Nürnberger Land
Gemeinde Leinburg

Baudenkmäler

D-5-74-139-1 Altdorfer Straße 1. Scheune, Fachwerkbau mit Steilsatteldach, 18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-3 Bachgasse 1. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinbau mit Steilsatteldach,
bez. 1761; ehem. Stall, Satteldachbau mit Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-4 Bachgasse 9. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Massivbau mit Fachwerkgiebel, 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-54 Bachweg 3. Wohnstallhaus, eingeschossiger, traufseitiger Sandsteinquaderbau mit
Steilsatteldach und Fachwerkgiebel, 18./frühes 19. Jh., Umbau spätes 19./frühes 20. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-7 Brunner Straße 11. Ehem. Scheune, Fachwerkbau mit Krüppelwalm, wohl spätes
17./frühes 18. Jh.; zwischen Brunner Straße 13 und 15.
nachqualifiziert

D-5-74-139-16 Diepersdorfer Hauptstraße 29. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger
Sandsteinquaderbau mit Satteldach und Gesimsgliederung, 1868, an der Südseite
Mauernische mit Gedenktafel für die Gefallenen des Ersten Weltkriegs, um 1920.
nachqualifiziert

D-5-74-139-18 Entenberger Hauptstraße 25; Entenberger Hauptstraße 25 a. Ehem. Gasthaus,
zweigeschossiger, traufseitiger Satteldachbau mit Fachwerkobergeschoss und -giebel,
1775/76, verändert im späten 19./frühen 20. Jh.; Scheune, massiver Steilsatteldachbau
mit Hopfengaubenband, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-19 Entenberger Hauptstraße 36. Scheune, massiver Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, 1819.
nachqualifiziert

D-5-74-139-20 Entenberger Hauptstraße 42. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger
Steilsatteldachbau, rückseitiger Giebel Fachwerk, 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-74-139-53 Entenberger Hauptstraße 50. Ökonomiegebäude, unverputzter Bruchsteinbau mit
Kniestock, Satteldach und Ziegelsteinornament, Plan von Albert Frommel, kgl.
Bauinspektion Nürnberg, 1854.
nachqualifiziert

D-5-74-139-23 Ernhofen 1. Bauernhof; ehem. Wohnstallhaus, massiver, eingeschossiger
Steilsatteldachbau mit reichem Fachwerkgiebel, Dachtragwerk bez. 1804; Scheune,
Fachwerkbau mit Satteldach, 19. Jh.; Nebengebäude, Bruchstein, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-24 Ernhofen 3. Scheune, Fachwerkbau mit Schopfwalmdach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-42 Ernhofer Straße 2. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel und Zwerchhausanbau, 18. Jh., Zwerchhaus wohl frühes 20. Jh.;
Scheune, Steilsatteldachbau mit Fachwerkgiebel, um 1800; Kleinviehstall, Massivbau
mit vorkragendem Steilsatteldach und Fachwerkgiebel, 18./frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-43 Ernhofer Straße 3. Gastwirtschaft, zweigeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, frühes 19. Jh.; Scheune, massiver Steilsatteldachbau, wohl 2. Hälfte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-37 Flurstraße 6. Ehem. Wohnstallhaus, massiver eingeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkgiebel, Mitte 19. Jh.; Scheune, Satteldachbau mit Fachwerkgiebel, Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-21 Friedenstraße 1. Ehem. Wohnstallhaus, massiver eingeschossiger Steilsatteldachbau
mit Fachwerkgiebel, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-22 Friedenstraße 4. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Chorturm, Anfang 14. Jh.,
Langhaus im Kern wohl Ende 13. Jh., 1723/30 mit stichbogigem Holz-Tonnengewölbe;
mit Ausstattung; Kirchhofmauer, Sandstein, wohl 14. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-25 Fuchsmühle 1. Portalplastik, eingemauerte, farbig gefasste Plastik eines Männerkopfes,
2. Hälfte 16. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-10 Gänsebühlstraße 9. Bauernhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit Satteldach,
im Kern 17./18. Jh.; Backofen, Sandstein, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-74-139-26 Gersberg 2. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Steilsatteldach, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-27 Gersberg 6. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Fachwerkgiebel, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-28 Gersberg 7. Ehem. Wohnstallhaus, eingeschossiger, traufseitiger Steilsatteldachbau mit
Giebelfachwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-29 Gersberg 8. Zugehörige kleine Scheune, am Fachwerkgiebel bez. 1734 und 1878;
weitere Fachwerkscheune auf Quadersockel, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-44 Glockengasse 4. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Frackdachbau mit
Fachwerkobergeschoss und -giebel, integriert massiver Rechteckturm mit Zeltdach,
frühes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-55 Hauptstraße 60; Hauptstraße 58. Kath. Pfarrzentrum St. Joseph der Arbeiter:
Pfarrkirche, eingeschossiger, verputzter Massivbau mit Pyramidendach und
umlaufendem Fensterband, Ferdinand Reubel, 1963-65; mit Ausstattung; Campanile,
eingeschossiger Betonbau mit steilem Pyramidendach, gleichzeitig; im Erdgeschoss seit
1998 Gedenkort für die Heimatvertriebenen; Gemeindezentrum, drei versetzt
aneinander gereihte Erdgeschossbauten mit flachen Pyramidendächern, gleichzeitig;
Einfriedung, Betonmauern mit Waschbetonstufen, gleichzeitig; an der Hauptstraße.
nachqualifiziert

D-5-74-139-51 Krämersweiher 1. Wasserwerk; zweigeschossiger Gebäudekomplex eines Pumpwerks
mit Wärterhaus, beide mit Satteldächern, bez. 1893, Umbau und Verputz, bez. 1926,
und eingeschossigem, nördlichem Pumpwerksanbau mit flachem Satteldach, 1930; mit
technischer Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-74-139-13 Marktplatz 8; Marktplatz 12. Kantorat- und Mesnerhaus, dreigeschossiger
Sandsteinquaderbau mit Walmdach, 17. Jh., angefügter Giebeltrakt, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-14 Marktplatz 10; Brunner Straße; Brunner Straße 1; Brunner Straße 3; Marktplatz 12.
Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Leonhard, im Kern spätmittelalterliche Chorturmkirche,
Chorturmausbau 16. Jh., wesentliche Erneuerung 1720, Wiederherstellung nach
schweren Kriegsschäden 1946-1954; Friedhofbefestigung, zum Teil mit Wehrgang,
weitgehend erhalten, 1616.
nachqualifiziert
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D-5-74-139-15 Marktplatz 14. Brauereigasthof, stattlicher, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Walmdach und Fledermausgauben, Gesimsgliederung und biedermeierlicher Haustür
mit geschnitzten Brausymbolen, Mitte 19. Jh.; Wirtshausausleger, Metall, gleichzeitig;
im Hof ehem. Brauhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Trockenluken,
Sandsteinerdgeschoss und Fachwerkobergeschoss, bez. 1617.
nachqualifiziert

D-5-74-139-11 Nähe Kornmarkt. Scheune, Fachwerkbau mit Steilsatteldach, 1.Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-32 Oberhaidelbacher Hauptstraße 37. Scheune, Fachwerkbau auf Steinsockel,
Schopfwalmdach, wohl 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-35 Reuth 2. Ehem. Wohnstallhaus, massiver eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, im Inneren bez. 1804;  Scheune, Fachwerkbau mit vorkragendem
Satteldach, im Kern 18. Jh., Umbau 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-36 Scherau 2. Ehem. Herrensitz, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach,
Ecklisenen und Wappenkartusche, nach Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-34 Unteres Viehenloh. Steinkreuz, spätmittelalterlich; etwa 100 m westlich der Ortschaft.
nachqualifiziert

D-5-74-139-38 Weihersberg 1. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Fachwerkgiebel und Steilsatteldach, bez. 1854; Stall, Massivbau mit Mansarddach, wohl
spätes 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-39 Weihersberg 2. Wohnstallhaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Steilsatteldach, bez. 1863.
nachqualifiziert

D-5-74-139-40 Weihersberg 3. Bauernhof; Wohnstallhaus, eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, bez. 1827; Scheune, Sandsteinquaderbau mit Steilsatteldach, wohl 1.
Hälfte 19. Jh.; Nebengebäude, Sandstein und Ziegelstein, wohl 2. Hälfte 19. Jh.;
Backofen, Sandsteinbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-45 Weißenbrunner Hauptstraße 22. Ehem. Wohnstallhaus, massiver Sandsteinbau mit
Fachwerkgiebel und Steilsatteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-74-139-46 Weißenbrunner Hauptstraße 27. Ehem. Wohnstallhaus, stattlicher Steilsatteldachbau
mit Fachwerkgiebel, 18. Jh.; Scheune, Massivbau mit Steilsatteldach, 18. Jh.;
Nebengebäude, wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-47 Weißenbrunner Hauptstraße 29. Scheune, Kalksteinbau mit Steilsatteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-33 Weißenbrunner Weg 1. Ehem. Wohnstallhaus, massiver eingeschossiger
Steilsatteldachbau, 18. Jh.; ehem. Backofen, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-49 Winner Hauptstraße 6. Gastwirtschaft, eingeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Steilsatteldach und Wiederkehr, bez. 1847; Scheune, eingeschossiger, traufseitiger
Fachwerkbau mit Steilsatteldach, 1. Hälfte 18. Jh.; Scheune, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-74-139-48

 Anzahl Baudenkmäler: 43

Winner Straße 2. Wohnstallhaus, massiver eingeschossiger Steilsatteldachbau mit
Fachwerkgiebel, im Kern 18. Jh., erweitert mit Zwerchhaus, wohl spätes 19. Jh./frühes
20. Jh.; Scheune, Fachwerkbau mit Satteldach, 18. Jh.; Nebengebäude, massiver
Steilsatteldachbau mit Fachwerkgiebel, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Nürnberger Land
Gemeinde Leinburg

Bodendenkmäler

Siedlung der Schnurkeramik und der Frühbronzezeit sowie Brandgräber der
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0046

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0047

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0048

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0055

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6533-0057

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6533-0058

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6533-0059

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0074

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6533-0075

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0136

Siedlung oder Bestattungsplatz der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0153

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, darunter untertägige
Bauteile und Körperbestattungen, im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Leonhard
in Leinburg mit befestigtem Kirchhof.
nachqualifiziert

D-5-6533-0154

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6533-0158
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Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6533-0176

Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6533-0199

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6533-0202

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0072

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0073

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0074

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0075

Bestattungplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der
Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0076

Grabhügel mit Bestattungen der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0079

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung des Neolithikums und der
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0081

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0082

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6534-0083

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0084

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0085

Freilandstation des Mesolithikums und Wüstung des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6534-0086
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Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0087

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0088

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6534-0089

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0090

Siedlung der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0091

Siedlung der späten Bronze- und der Eisenzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0092

Siedlung der Urnenfelderzeit sowie der Späthallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0093

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0094

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0095

Bestattungplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der
frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0098

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie archäologische
Befunde der frühen Neuzeit im Bereich eines Kalkbrennofens.
nachqualifiziert

D-5-6534-0116

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0124

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, darunter solche von
mittelalterlichen Vorgängerbauten und Körperbestattungen, im Bereich der Evang.-
Luth. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Entenberg.
nachqualifiziert

D-5-6534-0180

Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0185
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Bestattungsplatz der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0187

Wüstung des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6534-0188

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6534-0222

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0223

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung, daraus Funde der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6534-0225

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie Kalkofen des Mittelalters und der
frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 48

D-5-6534-0226
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